
Presseerklärung des Migrationsbeirats München: 

 

 

Der Migrationsbeirat München schließt sich der Pressemitteilung von AGABY "Statement der 

Migranten- und Integrationsbeiräte Bayerns zum Krieg in Nahost und für Zusammenhalt statt 

Hass" an. Wir trauern um alle unschuldigen Opfer im Nahen Osten und verurteilen die 

entstehende eskalierende Gewalt, nicht nur in diesem, sondern auch in allen vergangenen und 

gegenwärtigen Konflikten in der Welt, die derzeit der Zivilbevölkerung Leid verursachen und 

sie zur Flucht zwingen. 

   

Die aktuellen Entwicklungen im Israel-Palästina-Konflikt haben unsere Aufmerksamkeit erneut 

auf die anhaltenden Spannungen in der Region gelenkt. Wir verfolgen die Ereignisse mit 

großer Sorge und sind zutiefst beunruhigt über die Auswirkungen dieses Konflikts auf 

unschuldige Zivilisten, insbesondere Kinder. Der israelisch-palästinensische Konflikt ist ein 

anhaltendes und komplexes Problem, das das Leben der Menschen in der Region erheblich 

beeinträchtigt. Wir bedauern zutiefst den Verlust von Menschenleben und haben Mitgefühl mit 

allen Betroffenen. Unsere Gedanken und Gebete sind bei den unschuldigen Opfern dieses 

Konflikts und ihren Angehörigen. Wir fordern die Achtung der Grundsätze des Völkerrechts, 

die den Schutz der Zivilbevölkerung in bewaffneten Konflikten vorsehen. Es ist von größter 

Bedeutung, dass alle Konfliktparteien unverzüglich Maßnahmen ergreifen, um die Gewalt zu 

beenden und zu einer friedlichen Lösung dieses langjährigen Konflikts beizutragen. Wir 

ermutigen alle Beteiligten, den Dialog zu suchen und sich über diplomatische Kanäle nach 

Lösungen zu bemühen, die Frieden, Stabilität und Wohlergehen der Menschen in der Region 

fördern. Die internationale Gemeinschaft sollte weiterhin alle Anstrengungen unternehmen, um 

eine nachhaltige und gerechte Lösung dieses Konflikts zu unterstützen. 

  

Der Migrationsbeirat setzt sich für den Schutz der Menschenrechte und die Förderung von 

Frieden und Versöhnung ein. Wir rufen die globale und lokale Gemeinschaft auf, diese 

Grundsätze zu respektieren und sich aktiv für eine dauerhafte Lösung des israelisch-

palästinensischen Konflikts einzusetzen. 

  

Im Namen des Münchner Migrationsbeirates 

  

Dimitrina Lang 

Dipl. Sozialpädagogin (FH) 

_________________________ 
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AGABY trauert um alle unschuldigen Opfer 

Statement der Migranten- und Integrationsbeiräte Bayerns zum Krieg in Nahost und für 

Zusammenhalt statt Hass 

 

Wir sind zutiefst erschüttert und verurteilen die terroristischen Gräueltaten der Hamas und die 

eskalierende Gewalt, die israelischen und palästinensische Menschen trifft.  

Wir trauern um alle unschuldigen Opfer, auf deren Kosten der Konflikt seit Jahren ausgetragen 

wird.  

Gerade jetzt stellen wir fest, wie wichtig es ist, dass die Beziehungen zwischen muslimischen 

und jüdischen Bürger*innen in unseren Kommunen gestärkt werden.  

Denn dort, wo es Begegnungen, vertrauensvolle Zusammenarbeit und interreligiösen Dialog 

gegeben hat, können die Menschen gemeinsam trauern und verhindern, dass der Hass eine 

Chance bekommt.  

  

  

-- 

Arbeitsgemeinschaft der Ausländer-, Migranten- und Integrations(bei)räte Bayerns 
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